
Fakultätsvertretung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

der Österreichischen HochschülerInnenschaft  

an der Universität Salzburg 

 

Churfürststraße 1 

5020 Salzburg 

 

Ergeht an alle FV-MandatarInnen Salzburg, am 15.03.2016 

 

PROTOKOLL 

der 1. ordentlichen Sitzung der Fakultätsvertretung der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät im 

Sommersemester 2016 

 

Datum: 14. März 2016 

Beginn: 19.04 Uhr 

Ort: Büro der Fakultätsvertretung, Churfürststraße 1, EG 

 

 

1. Der Vorsitzende tritt in die Tagesordnung ein und begrüßt alle anwesenden Mitglieder der 

Fakultätsvertretung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät an der Universität Salzburg. Er stellt die 

ordnungsgemäße Einladung fest.  

 Mit der Anwesenheit von 5 der 9 Mitglieder der Fakultätsvertretung wird ebenso die 

Beschlussfähigkeit festgestellt.  

 Anwesend sind: Yasin Gülbas, Alexandra Mitterwurzer, Tobias  Neugebauer, Daniel Schwaighofer, 

Daniel Winter 

 Entschuldigt sind: Ludwig Seidl (Stimmübertragung an Daniel Winter), Marlen Weber 

(Stimmübertragung an Tobias Neugebauer) 

 Ivana Ristic kann laut Aussage von Daniel Winter nicht an der Sitzung teilnehmen, Katharina 

Domokos ist unentschuldigt. 

 

2. Der Vorsitzende bietet sich als Schriftführer an. Es folgen keine weiteren Vorschläge, der 

Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 

 

3. Der Vorsitzende schlägt die in der Einladung abgebildete Tagesordnung vor und fragt nach 

Änderungs- bzw Ergänzungswünschen. Daniel Winter schlägt vor, als weiteren 



Tagesordnungspunkt „6a. Stipendium Club Alpbach Salzburg“ in die Tagesordnung aufzunehmen. 

Der Antrag auf Beschluss der Tagesordnung samt Ergänzung wird einstimmig angenommen. 

 

4. Der Vorsitzende berichtet, dass in der konstituierenden Sitzung der Fakultätsvertretung, die von 

o. Univ.-Prof. Dr. Zoltán Végh in seiner Funktion als Vorsitzender der Wahlkommission geleitet 

wurde, keine Schriftführerin/kein Schriftführer bestellt wurde und auch der Sitzungsleiter kein 

Protokoll erstellt hat. Daher kann das Protokoll der Sitzung vom 3.12.2015 nicht beschlossen 

werden. Folgend werden jedoch die wichtigsten Punkte und Ereignisse der konstituierenden 

Sitzung vom Vorsitzenden festgehalten: 

 Der Sitzungsleiter stellte die Anwesenheit von 5 der 9 MandatarInnen und damit auch die 

Beschlussfähigkeit fest.  

Anwesend waren: Yasin Gülbas, Tobias Neugebauer, Ivana Ristic, Daniel Schwaighofer, Marlen 

Weber 

Der Sitzungsleiter erkundigt sich nach Wahlvorschlägen für die Vorsitende/den Vorsitzenden der 

Fakultätsvertretung. Ivana Ristic schlägt Daniel Schwaighofer vor, Yasin Gülbas schlägt Tobias 

Neugebauer vor. In einer geheimen Wahl fallen 3 Stimmen auf Tobias Neugebauer, eine Stimme 

auf Daniel Schwaighofer und eine Person enthält sich der Stimme. Tobias Neugebauer nimmt die 

Wahl an. 

Der Sitzungsleiter erkundigt sich nach Wahlvorschlägen für die 1. stv. Vorsitzende/den 1. stv. 

Vorsitzenden der Fakultätsvertretung. Tobias Neugebauer schlägt Ludwig Seidl vor. In einer 

geheimen Wahl fallen 4 Stimmen auf Ludwig Seidl, eine Person enthält sich der Stimme. 

Der Sitzungsleiter erkundigt sich nach Wahlvorschlägen für die 2. stv. Vorsitzende/den 2. stv. 

Vorsitzenden der Fakultätsvertretung. Tobias Neugebauer schlägt Daniel Winter vor und gibt 

zudem kund, dass er gerne auch eine Person aus dem Masterstudium European Union Studies als 

StellvertreterIn gehabt hätte. Die wählbaren Studienvertreterinnen hätten jedoch kein Interesse 

an der Funktion als Stellvertreterin gezeigt. In einer geheimen Wahl fallen 3 Stimmen auf Daniel 

Winter, eine Person enthält sich der Stimme, eine Person stimmt gegen Daniel Winter. 

Der Sitzungsleiter ermahnt anschließend zu einer konstruktiven Arbeit in der Fakultätsvertretung 

und beendet anschließend die Sitzung. 

 

Yasin Gülbas und Daniel Schwaighofer haben keine weiteren Anmerkungen zum Ablauf der 

konstituierenden Sitzung und bestätigen die Richtigkeit der Ausführungen. Der Vorsitzende stellt 

folgend den Antrag, das Gedächtnisprotokoll zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig 

angenommen. 

 

5. Der Vorsitzende berichtet über die Geschehnisse seit der konstituierenden Sitzung. Die für den 

27. sowie 29. Jänner anberaumten ordentlichen Sitzungen konnten nicht stattfinden, da durch die 

frühzeitigen Absagen mehrerer Mitglieder die fehlende Beschlussfähigkeit außer Frage stand.  

 Die Anträge im Umlaufverfahren, die am 16.02.2016 an alle Mitglieder der Fakultätsvertretung 

per Mail ausgeschickt wurde, wurden fristgerecht mit je 8 Pro-Stimmen beantwortet. Lediglich 

Ivana Ristic hat sich bei beiden Fragen ihrer Stimme enthalten. Die Anträge lauteten wie folgt: 



 1. Die FV Juridicum Salzburg möge in Kooperation mit dem Club Alpbach Salzburg eine 

Informationsveranstaltung zum Europäischen Forum Alpbach und der Möglichkeit der Beziehung 

von Stipendien abhalten. 

2. Die FV Juridicum Salzburg übernimmt allfällige – im Zusammenhang mit Antrag 1 stehende – 

Kosten für die Raumnutzung 

 

 Der Vorsitzende berichtet weiter, dass am Donnerstag, 17.03.2016 die Sitzung der 

Universitätsvertretung stattfindet. Weder der Vorsitzende noch die Stellvertreter haben Zeit, an 

der Sitzung teilzunehmen. Von den anwesenden Mitgliedern wird jedoch kein Bedarf gesehen, 

Anträge einzubringen. 

 

6. Der Vorsitzende berichtet weiter über das bislang verbrauchte Budget. Es fanden einige 

Fehlbuchungen statt, diese wurden bereits an das Wirtschaftsreferat gemeldet (Weihnachtsfeier 

der Studienvertretungen, Reisekosten für die Exkursion nach Wien der Studienvertretungen, 

Glühweinstände). Nach kurzer Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag, die Telefonkosten (€ 

0,18) in den Räumlichkeiten, die gemeinsam von den Studienvertretungen Rechtswissenschaften 

als auch Recht und Wirtschaft sowie der Fakultätsvertretung genutzt werden, ebenso wie die 

Kosten für den Webspace der Studienvertretungen (€ 32,28) zur Gänze zu übernehmen. Der 

Antrag wird einstimmig angenommen.  

Als restliches Budget im Wirtschaftsjahr verbleiben daher € 8.530,25. 

 Yasin Gülbas merkt an, dass es sinnvoll sei, Budget für den Ankauf von Literatur für die 

Ergänzungsprüfung aus Latein zu verwenden und die Bücher der Fakultätsbibliothek zur 

Verfügung zu stellen. Daniel Schwaighofer ergänzt, dass auch Goodies angeschafft werden sollen. 

Beide Ideen stoßen auf allgemeine Zustimmung, es wird aber vereinbart, dass diese Besorgungen 

erst gegen Ende des Wirtschaftsjahres getätigt werden sollen, wenn klar ist, wie viel Budget noch 

zur Verfügung steht. 

 Daniel Winter merkt an, dass die FV KGW plant, einen Erste-Hilfe-Kurs für Studierende 

anzubieten. Eine Kooperation wäre denkbar und anzustreben. Nach kurzer Diskussion über die 

Ausgestaltung des Kurses und den Kosten wird Daniel Winter damit beauftragt, Angebote 

einzuholen und Informationen bezüglich Kursdauer, Kosten sowie TeilnehmerInnenzahl 

einzuholen. Eine Beschlussfassung wird für die nächste Sitzung (bzw bei Bedarf im 

Umlaufverfahren) angedacht, wenn die Informationen vorliegen. 

6a. Daniel Winter gibt eine kurze Einführung zur Arbeit des Club Alpbach Salzburg und zum 

Europäischen Forum Alpbach. Ziel seines Antrages sei es, einer/einem Studierenden der RW-

Fakultät die Teilnahme am Europäischen Forum Alpbach 2016 durch die Vergabe eines 

Vollstipendiums zu ermöglichen. Daniel Winter bringt nach kurzer Diskussion folgenden Antrag 

ein: 

 

 Die Fakultätsvertretung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät an der Universität Salzburg möge 

beschließen: 



Die Fakultätsvertretung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät übernimmt die Kosten in Höhe von 

€ 1.400,-- für ein Vollstipendium für die Teilnahme einer Person am Europäischen Forum Alpbach 

2016. Dieses wird vom Club Alpbach Salzburg vergeben. Bedingung für die Finanzierung ist, dass 

das Stipendium an eine Studierende/einen Studierenden der RW-Fakultät vergeben wird und kein 

Mitglied der Fakultätsvertretung ist. Zudem hat sich Tobias Neugebauer bei der Auswahl der/des 

Studierenden durch den Club Alpbach Salzburg seiner Stimme zu enthalten. 

 

Daniel Winter merkt bei dieser Gelegenheit auch an, dass er einfaches Mitglied das CAS ist, sieht 

darin aber keine Befangenheit. Der Vorsitzende merkt an, dass er – wie auch bereits bei 

Aussendung der Anträge im Umlaufverfahren angeführt – im Vorstand des CAS ist, aber auch 

keine Befangenheit sieht, da keine hohe persönliche Betroffenheit gegeben ist. Die übrigen 

anwesenden Mitglieder teilen diese Meinung. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

7. Der Vorsitzende erkundigt sich, ob weitere Themen vorliegen. Yasin Gülbas verlässt die Sitzung 

um 19.42 Uhr. Die Beschlussfähigkeit ist damit nicht mehr gegeben. Daniel Winter regt an, trotz 

fehlender vorgeschriebener Frist zur Einladung zu Sitzungen der Fakultätsvertretung, jene 

Fristvorgaben der Universitätsvertretung anzuwenden. Die Äußerung findet allgemeine 

Zustimmung. Der Vorsitzende merkt an, dass die Satzung der Universitätsvertretung derzeit 

erneut überarbeitet wird und die Hoffnung besteht, dass die Unglückliche Ausnahme von der Frist 

für Studien- und Fakultätsvertretungen behoben wird. 

 

 Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.49 Uhr. 

 

 

 

 Tobias Neugebauer (e.h.)  

 (Vorsitzender und Schriftführer) 

 

 

 

Anlagen:  

Einladung zur konstituierenden Sitzung der Fakultätsvertretung Juridicum 

Einladung zur 1. ordentlichen Sitzung der Fakultätsvertretung Juridicum im Sommersemester 2016 

Abrechnung FV Juridicum 2015-2016 (Stand: 26.02.2016) 

Einladung zur 1. ordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung der Österreichischen 

HochschülerInnenschaft an der Universität Salzburg im Studienjahr (sic!) 2016 samt Anlagen 


